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See the notice on TED website

311095-2026 - Result
Germany – Railways traffic-control equipment – Digitaler Knoten Stuttgart, Baustein 3 (DKS, BS 
3); Vergabepaket 2 DLST
OJ S 87/2026 06/05/2026
Contract or concession award notice – standard regime
Supplies

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: DB InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Email: Maike.Frerking@deutschebahn.com
Activity of the contracting entity: Railway services

1.1.  Buyer
Official name: DB Projekt Stuttgart-Ulm GmbH (Bukr 5S)
Email: Maike.Frerking@deutschebahn.com
Activity of the contracting entity: Railway services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Digitaler Knoten Stuttgart, Baustein 3 (DKS, BS 3); Vergabepaket 2 DLST
Description: Der Digitale Knoten Stuttgart (DKS) ist ein Pilotprojekt im Starterpaket der 
Digitalen Schiene Deutschland (DSD). Ziel des Programms DSD ist die Modernisierung der 
Leit- und Sicherungstechnik (LST) im gesamten Bundesgebiet. Der DKS umfasst die 
Ausrüstung der Netzbezirke Stuttgart und Plochingen mit etwa 500 Streckenkilometern. 
Erstmals in Deutschland wird ein großer Eisenbahnknoten mit Digitalen Stellwerken (DSTW) 
und dem European Train Control System (ETCS) Level 2 ausgerüstet. Dies legt die Grundlage 
für die schrittweise Einführung weiterer Systeme wie das hochautomatisierte Fahren 
„Automatic Train Operation 2“ (ATO GoA 2), das zukünftige Bahnmobilfunksystem „Future 
Railway Mobile Communication System“ (FRMCS) und das Kapazitäts- und 
Verkehrsmanagementsystem „Capacity & Traffic Management System“ (CTMS). Das Projekt 
DKS gliedert sich in drei räumlich-funktionale Bausteine auf, wobei nur der Baustein 3 Inhalt 
dieses Vergabeverfahrens ist. Baustein 1: Ausrüstung der S-Bahn-Stammstrecke und 
angrenzender Bereiche mit ETCS L2 ohne Signale (L2oS) und ATO GoA 2, einschließlich der 
Fahrzeugausrüstung. In einigen Teilbereichen wird vorübergehend ETCS L2 mit Signalen 
(L2mS) eingesetzt. Baustein 2: Aufbauend auf das Projekt Stuttgart 21 erfolgt die Ausrüstung 
des Kernknotens Stuttgart mit DSTW, ETCS L2oS und ATO GoA 2, ebenfalls einschließlich 
der Fahrzeugausrüstung des Regionalverkehrs. In bestimmten Bereichen wird vorübergehend 
ETCS L2mS eingesetzt. Baustein 3: Ausrüstung der übrigen Netzbezirke Stuttgart und 
Plochingen mit DSTW, ETCS L2oS und ATO GoA 2. Hier erfolgt auch die schrittweise 
Einführung von FRMCS und CTMS im gesamten Projektgebiet. Darüber hinaus werden die 
mit ETCS L2mS ausgestatteten Bereiche der Bausteine 1 und 2 auf ETCS L2oS umgerüstet. 
Das Projekt zeigt die Möglichkeiten und Grenzen der „digitalen“ Leistungsoptimierung sowie 
die Auswirkung einer eng aufeinander abgestimmten Fahrzeug- und Infrastrukturausrüstung 
auf. Mit klaren und ehrgeizigen Projektzielen stellt DKS eine einzigartige Chance für das Land 
und die Region dar. Es bietet allen projektbeteiligten die Möglichkeit, umfassende Erfahrungen 
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bei der Einführung der Digitalen Leit- und Sicherungstechnik (DLST) zu sammeln. 
Bestandteile des Projekts sind die Planung und Realisierung des Digitalen Knoten Stuttgart, 
Baustein 3 bis hin zur vollständigen Inbetriebnahme. Beschreibung der Beschaffung: VP 1 – 
Generalplaner, VP 2 – Digitale Leit- und Sicherungstechnik (DLST), VP 3 – Hochbau, 
Technische Gebäudeausrüstung (TGA), Telekommunikation (TK), VP 4 – Tiefbau, 
Konstruktiver Ingenieurbau (KIB), VP 5 – Oberleitungsanlagen (OLA), 50 Hz.
Procedure identifier: 8efba034-9df4-42d5-ac8f-2e0ab208c8ec
Internal identifier: 24FEI77358
Type of procedure: Negotiated with prior publication of a call for competition / competitive with 
negotiation
The procedure is accelerated: no
Main features of the procedure: Wir weisen darauf hin, dass die VO (EU) 2022/576 zur 
Änderung der VO (EU) Nr. 833/2014 Anwendung findet und Unternehmen, die den 
Sanktionsmaßnahmen in Art. 5k der VO (EU) 2022/576 unterfallen, aus dem 
Vergabeverfahren ausgeschlossen werden. +++ Ab dem 19.04.2017 ist bei Vergaben gemäß 
SektVO sowie größer 50.000 Euro nur noch die Übermittlung von Angeboten
/Teilnahmeanträgen über das Vergabeportal der Deutschen Bahn AG zulässig. +++ Fragen zu 
den Vergabeunterlagen oder dem Vergabeverfahren sind bis zum 13.02.2025 18:00 Uhr 
möglich. Der Auftraggeber behält sich vor, nicht rechtzeitig gestellte Fragen gar nicht oder 
innerhalb von weniger als sechs Tagen vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur 
Einreichung der Teilnahmeanträge zu beantworten. +++

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Supplies
Main classification (cpv): 34632000 Railways traffic-control equipment
Additional classification (cpv): 34632200 Electrical signalling equipment for railways, 71322500
 Engineering-design services for traffic installations

2.1.2.  Place of performance
Town: Stuttgart
Postcode: 70173
Country subdivision (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Additional information: Anschließend an den Teilnahmewettbewerb wird zunächst ein 
indikatives Erstangebot gefordert, um das richtige Verständnis der Bieter von der Aufgabe und 
den Rahmenbedingungen des Vergabegegenstands sicherzustellen und einen Ausschluss der 
ersten Angebote wegen eines falschen Verständnisses zu vermeiden. Alle weiteren Angebote 
nach dem Erstangebot sind rechts-verbindlich. Für das Vorhaben liegt noch keine Baufreigabe 
in finanzieller Hinsicht vor. Eine Beauftragung erfolgt nur, wenn diese zum Zuschlagszeitpunkt 
vorliegt. Wenn nicht, kann dies zur Aufhebung des Verfahrens führen.
Legal basis: 
Directive 2014/25/EU
sektvo -

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Digitaler Knoten Stuttgart, Baustein 3 (DKS, BS 3); Vergabepaket 2 DLST
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Description: Der Digitale Knoten Stuttgart (DKS) ist ein Pilotprojekt im Starterpaket der 
Digitalen Schiene Deutschland (DSD). Ziel des Programms DSD ist die Modernisierung der 
Leit- und Sicherungstechnik (LST) im gesamten Bundesgebiet. Der DKS umfasst die 
Ausrüstung der Netzbezirke Stuttgart und Plochingen mit etwa 500 Streckenkilometern. 
Erstmals in Deutschland wird ein großer Eisenbahnknoten mit Digitalen Stellwerken (DSTW) 
und dem European Train Control System (ETCS) Level 2 ausgerüstet. Dies legt die Grundlage 
für die schrittweise Einführung weiterer Systeme wie das hochautomatisierte Fahren 
„Automatic Train Operation 2“ (ATO GoA 2), das zukünftige Bahnmobilfunksystem „Future 
Railway Mobile Communication System“ (FRMCS) und das Kapazitäts- und 
Verkehrsmanagementsystem „Capacity & Traffic Management System“ (CTMS). Das Projekt 
DKS gliedert sich in drei räumlich-funktionale Bausteine auf, wobei nur der Baustein 3 Inhalt 
dieses Vergabeverfahrens ist. Baustein 1: Ausrüstung der S-Bahn-Stammstrecke und 
angrenzender Bereiche mit ETCS L2 ohne Signale (L2oS) und ATO GoA 2, einschließlich der 
Fahrzeugausrüstung. In einigen Teilbereichen wird vorübergehend ETCS L2 mit Signalen 
(L2mS) eingesetzt. Baustein 2: Aufbauend auf das Projekt Stuttgart 21 erfolgt die Ausrüstung 
des Kernknotens Stuttgart mit DSTW, ETCS L2oS und ATO GoA 2, ebenfalls einschließlich 
der Fahrzeugausrüstung des Regionalverkehrs. In bestimmten Bereichen wird vorübergehend 
ETCS L2mS eingesetzt. Baustein 3: Ausrüstung der übrigen Netzbezirke Stuttgart und 
Plochingen mit DSTW, ETCS L2oS und ATO GoA 2. Hier erfolgt auch die schrittweise 
Einführung von FRMCS und CTMS im gesamten Projektgebiet. Darüber hinaus werden die 
mit ETCS L2mS ausgestatteten Bereiche der Bausteine 1 und 2 auf ETCS L2oS umgerüstet. 
Das Projekt zeigt die Möglichkeiten und Grenzen der „digitalen“ Leistungsoptimierung sowie 
die Auswirkung einer eng aufeinander abgestimmten Fahrzeug- und Infrastrukturausrüstung 
auf. Mit klaren und ehrgeizigen Projektzielen stellt DKS eine einzigartige Chance für das Land 
und die Region dar. Es bietet allen projektbeteiligten die Möglichkeit, umfassende Erfahrungen 
bei der Einführung der Digitalen Leit- und Sicherungstechnik (DLST) zu sammeln. 
Bestandteile des Projekts sind die Planung und Realisierung des Digitalen Knoten Stuttgart, 
Baustein 3 bis hin zur vollständigen Inbetriebnahme. Beschreibung der Beschaffung: VP 1 – 
Generalplaner, VP 2 – Digitale Leit- und Sicherungstechnik (DLST), VP 3 – Hochbau, 
Technische Gebäudeausrüstung (TGA), Telekommunikation (TK), VP 4 – Tiefbau, 
Konstruktiver Ingenieurbau (KIB), VP 5 – Oberleitungsanlagen (OLA), 50 Hz.
Internal identifier: 58a54862-1d29-4912-86de-a9df1341d45b

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Supplies
Main classification (cpv): 34632000 Railways traffic-control equipment
Additional classification (cpv): 34632200 Electrical signalling equipment for railways, 71322500
 Engineering-design services for traffic installations
Options: 
Description of the options: Lieferleistung und Ausführung für PB 1,2,5 und 6 sowie BSO/TSO 
(1. Option) Lieferleistung und Ausführung für PB 3 und 4 (2. Option)

5.1.2.  Place of performance
Town: Stuttgart
Postcode: 70173
Country subdivision (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 13/04/2026
Duration end date: 31/12/2026
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5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 2

5.1.6.  General information
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
Additional information: (I) Anschließend an den Teilnahmewettbewerb wird zunächst ein 
indikatives Erstangebot gefordert, um das richtige Verständnis der Bieter von der Aufgabe und 
den Rahmenbedingungen des Vergabegegenstands sicherzustellen und einen Ausschluss der 
ersten Angebote wegen eines falschen Verständnisses zu vermeiden. Alle weiteren Angebote 
nach dem Erstangebot sind rechts-verbindlich. (II) Für das Vorhaben liegt noch keine 
Baufreigabe in finanzieller Hinsicht vor. Eine Beauftragung erfolgt nur, wenn diese zum 
Zuschlagszeitpunkt vorliegt. Wenn nicht, kann dies zur Aufhebung des Verfahrens führen. (III) 
Nach der Verordnung (EU) 2022/2560 vom 14.12.2022 über den Binnenmarkt verzerrende 
drittstaatliche Subventionen ist die EU-Kommission befugt, finanzielle Zuwendungen aus 
Drittstaaten für in der Europäischen Union tätige Unternehmen zu prüfen. Stellt sie 
binnenmarktverzerrende drittstaatliche Subventionen fest, kann die EU-Kommission gegen die 
durch sie entstehenden Verzerrungen vorgehen („Foreign Subsidies Regulation“). Bewerber
/Bieter sind danach (gemäß Art. 29 Verordnung (EU) 2022/2560) ab dem 12. Oktober 2023 
verpflichtet, in einem Vergabeverfahren mit einem geschätzten Auftragswert von mindestens € 
250 Mio. a) bei Durchführung eines Verfahrens mit vorgeschaltetem Teilnahmewettbewerb mit 
ihrem Teilnahmeantrag und auch mit ihrem finalen Angebot bzw. b) bei Durchführung eines 
offenen Verfahrens oder eines Verfahrens ohne vorgeschalteten Teilnahmewettbewerb mit 
ihrem Angebot eine Meldung oder Erklärung zu drittstaatlichen finanziellen Zuwendungen im 
Sinne des Art. 28 Abs. 1 lit. b der Verordnung (EU) 2022/2560 abzugeben. Das vorliegende 
Vergabeverfahren weist einen geschätzten Auftragswert oberhalb des genannten 
Schwellenwertes von € 250 Mio. auf. Bewerber/Bieter unterliegen daher grundsätzlich Art. 29 
Verordnung (EU) 2022/2560. Hinweis: Bewerber/Bieter sind für die Einhaltung der 
Verpflichtungen aus der Verordnung (EU) 2022/2560 selbst verantwortlich. Die vorliegende 
Information hat nach Art. 28 Abs. 6 Satz 2 Verordnung (EU) 2022/2560 insbesondere keinerlei 
beschränkende oder anderweitige Wirkung für die Pflichten der Bewerber/Bieter aus der 
Verordnung (EU) 2022/2560. Für Meldungen oder Erklärungen zu drittstaatlichen finanziellen 
Zuwendungen ist das Formular gemäß Anhang II der Durchführungsverordnung (EU) 2023
/1441 der EU-Kommission vom 10.07.2023 zu verwenden. Sollte es sich bei dem Bewerber
/Bieter um eine Gemeinschaft mehrerer Wirtschaftsteilnehmer handeln, sind Meldungen oder 
Erklärungen von jedem einzelnen Gemeinschaftsmitglied abzugeben. Weitere Einzelheiten zur 
Verordnung (EU) 2022/2560 und den aus der Verordnung resultierenden Pflichten können 
Bewerber/Bieter der vorgenannten Durchführungsverordnung sowie der offiziellen Webseite 
der Europäischen Kommission entnehmen (z.B. Fragen und Antworten: https://ec.europa.eu

 Sollte trotz bestehender Verpflichtung /commission/presscorner/detail/de/qanda_21_1984).
vom Bewerber/Bieter weder eine Meldung noch eine Erklärung wahrheitsgemäß und 
vollständig abgegeben werden, kann das zum Ausschluss vom Vergabeverfahren führen.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Bewertung gemäß Anlage D.02 "Zuschlagskriterien" und D.02.01 "Wertungsmatrix"
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Description: Preis: Beteiligungsquote, Deckungsbeitrag, Stundensatz/Tagessatz Planungs- 
und Managementleistungen, exemplarischer Warenkorb und Lebenszykluskosten (LCC)
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 50
Criterion: 
Type: Quality
Name: Bewertung gemäß Anlage D.02 "Zuschlagskriterien" und D.02.01 "Wertungsmatrix"
Description: Qualität: Organisations- und Personalkonzepte, Management-, Bau- und 
Planungskonzepte, Kooperationskultur
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 50

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer des Bundes
Information about review deadlines: Die Geltendmachung der Unwirksamkeit einer 
Auftragsvergabe in einem Nachprüfungsverfahren ist fristgebunden. Es wird auf die in § 135 
Abs. 2 GWB genannten Fristen verwiesen. Nach § 135 Abs. 2 S. 2 GWB endet die Frist zur 
Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der 
Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. Nach Ablauf der 
jeweiligen Frist kann eine Unwirksamkeit nicht mehr festgestellt werden.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: DB InfraGO 
AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Organisation providing more information on the review procedures: Vergabekammer des 
Bundes

6. Results

6.1.  Result lot identifier: LOT-0001
Winner selection status: No winner was chosen and the competition is closed.
The reason why a winner was not chosen: Other

6.1.4.  Statistical information
Received tenders or requests to participate: 
Type of received submissions: Tenders
Number of tenders or requests to participate received: 1

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: DB InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Registration number: fb197f94-7578-4673-8a57-4642ae120532
Postal address: Adam-Riese-Straße 11-13
Town: Frankfurt Main
Postcode: 60327
Country subdivision (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
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Country: Germany
Contact point: FE.EI 22
Email: Maike.Frerking@deutschebahn.com
Telephone: +49 69 26517033
Internet address: http://www.deutschebahn.com/bieterportal/
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure

8.1.  ORG-0002
Official name: DB Projekt Stuttgart-Ulm GmbH (Bukr 5S)
Registration number: 3f8de0b9-27ba-41a6-8c87-22d761adb192
Postal address: Stockholmer Platz 1
Town: Stuttgart
Postcode: 70173
Country subdivision (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Country: Germany
Contact point: FE.EI 22
Email: Maike.Frerking@deutschebahn.com
Telephone: +49 69 26517033
Internet address: http://www.deutschebahn.com/bieterportal
Roles of this organisation: 
Buyer

8.1.  ORG-0003
Official name: Vergabekammer des Bundes
Registration number: 0a9ea480-08e4-4ab6-bf12-d722d0ad54b6
Postal address: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Town: Bonn
Postcode: 53113
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telephone: +49 22894990
Roles of this organisation: 
Review organisation
Organisation providing more information on the review procedures

8.1.  ORG-0004
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

mailto:Maike.Frerking@deutschebahn.com
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Notice information

Notice identifier/version: 6039af30-d178-4871-a348-dda306c2d83c  -  01
Form type: Result
Notice type: Contract or concession award notice – standard regime
Notice subtype: 30
Notice dispatch date: 04/05/2026 15:41:32 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 311095-2026
OJ S issue number: 87/2026
Publication date: 06/05/2026
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